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Droemer Knaur Verlag, München 1995, 

436 Seiten, 6 Tortengrafi ken ausgewählter 
Versuchspersonen, ISBN: 3-426-26869-8.

Mit einem Fragebogen der ARBEITSGRUPPE 
BIOLOGISCHE KREBSTHERAPIE

gefördert von der Deutschen Krebshilfe.

Es geht um das Phänomen der spontanen 
Remission. Das Pferd wird hier auf sehr in-
formative und unterhaltsame Weise ähnlich 
dem Forschungsansatz der Aidsforschung 
aus den 90er Jahren von hinten aufgezäumt. 
Die Frage war bei beiden Forschungsgebie-
ten die gleiche: Warum überleben manche 
Patienten entgegen jeder Prognose? Machen 
diese Menschen etwas anders, d.h. gibt es 
für jeden Menschen einen Schlüssel zur Ge-
sundung, den er selbst in der Hand hält?

Die amerikanischen Biochemikerin Caryle 
Hirshberg ist eine anerkannte und führende 
Expertin auf dem Gebiet der spontanen 
Remissionen. Sie hat in der Krebsforschung 
gearbeitet. Gemeinsam mit Marc Ian Ba-
rasch, einem auf wissenschaftliche Artikel 
spezialisierten Redakteur, werden in sehr 
spannender Weise Fälle von spontanen Re-
missionen aus Vergangenheit und neuerer 
Zeit dargestellt. Die Fälle werden analysiert 
und die beeindruckendsten mittels einer Tor-
tengrafi k dargestellt. Sie werden von vielen 
Seiten beleuchtet und wissenschaftlich sehr 
verständlich hinterfragt.

Dieses Buch hat für mich als ehemalige Ova-
rialkarzinompatientin eine sehr besondere 

Buchbesprechung
Von Sigrid Rosen-Marks, Hamburg

Unerwartete Genesung

Die Kraft zur Heilung kommt aus uns selbst

Von Caryle Hirshberg und Marc Ian Barasch

Bedeutung. Ich hatte es mir während der 
Krebserkrankung meiner Mutter gekauft. Sie 
starb an den Folgen eines Plasmozytoms. 
Als ich dann 3 Jahre später selbst an Krebs 
erkrankte, habe ich die unglaublich Hoffnung 
machende Kraft dieses Buches wieder ent-
deckt und es hat mir immer sehr geholfen, 
diese Hoffnung nicht zu verlieren.

Bei der Vorstellung gerade dieses Buches 
geht es mir nicht um die Möglichkeit einer 
Spontanheilung für viele Krebspatienten. 
Dies bleibt sicher vorerst eine Illusion. Durch 
die Autoren werden keine falschen Hoffnun-
gen gemacht. Interessant sind vor allem die 
vielen Handlungsmöglichkeiten für Kreb-
spatienten, die in diesem Buch vorgestellt 
werden. Denn es zeigt einen großen Katalog 
der aktiven Mitgestaltung des Heilungs- und 
Verarbeitungsprozesses.

Gemäß dem Leitsatz von Caryle Hirshberg: 
„Akzeptieren Sie die Diagnose, aber nicht 
die Prognose Ihrer Erkrankung“ gibt es immer 
einen Hoffnungsschimmer für den Patienten 
- jeder ist eben ein Einzelfall. Welche Wege 
sind die unerwartet Überlebenden gegan-
gen? Wären diese Methoden vielleicht auch 
Möglichkeiten für andere Patienten oder 
kann die Krebsforschung hier Anregungen 
bekommen?

Das Buch informiert unterhaltsam im ameri-
kanischen, sehr bildhaften und persönlichen 
Sprachstil. Die Aussagen zur Krebsbehand-
lung sind gemäß dem Erscheinungsdatum 
nicht auf dem neuesten Stand. Es kann aber 
sowohl für Patienten als auch für Ärzte span-
nende Anregungen - und für die Patienten vor 

allem Hoffnung, Trost und die Möglichkeit 
neue Wege zu beschreiten - anbieten.

Das Buch hebt sich aufgrund der fundierten 
wissenschaftlichen Begleitung wohltuend 
aus der Masse der esoterisch orientierten 
Bücher heraus.

Im gleichen Verlag 1997 neu aufgelegt unter 
dem Titel: Gesundwerden aus eigener Kraft. 
Spontanheilungen bei Krebs. sowie neu 
aufgelegt bei Bechtermuenz Weltbild, Pappe, 
2002, unter dem Titel: Spontanheilungen. 
Wenn Krankheiten von allein verschwinden. 

Das Buch ist über das Internet neu und in 
gebrauchtem Zustand bei vielen Anbietern 
erhältlich; so z.B. über Amazon.de, Book-
Butler oder AbeBooks.de ( laut eigener 
Aussage bevorzugt C. Hirshberg den ersten 
Buchtitel, weil sie dem Ausdruck „Unerwar-
tete Genesung“ den Vorzug vor dem Begriff 
„Spontanheilung“ gibt).
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